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XV. SITZUNG VOM 10. JUNI 1898. 


Erschienen: Sitzungsberichte, Bd. 107, Abth. II b., Heft I — IV (Jänner 

bis März 1898). 

Die Nachricht von dem am 25. Mai d. J. erfolgten Ableben 
des wirklichen Mitgliedes der kaiserlichen Akademie, Herrn 
Hofrathes und Universitätsprofessors Dr. Friedrich Müller in 
Wien wurde bereits in der ausserordentlichen Sitzung dieser 
Classe vom 26. Mai mit der Kundgebung des tiefen Beileides 
zur Kenntniss genommen. 

Herr Dr. J. Ritter Lorenz v. Liburnau, k. k. Sectionschef 
i. R. in Wien, dankt für die ihm zur Fortsetzung seiner Unter¬ 
suchungen über die Flysch-Algen gewährte Subvention. 

Das c. M. Herr Prof. F. Becke in Prag, Referent der Erd¬ 
beben-Commission für das deutsche Gebiet von Böhmen, über¬ 
sendet zur Aufnahme in die Sitzungsberichte einen »Bericht 
über das Graslitzer Erdbeben vorn 24. October bis 
25. November 1897«, und zwar als VII. Theil der Mit¬ 
theilungen dieser akademischen Commission. 

Ferner übersendet Herr Prof. Becke zur Aufnahme in 
die Sitzungsberichte als Nr. VIII der M ittheilungen d er Erd¬ 
beben-Commission eine Abhandlung des Ingenieurs und 
Stadtgeologen in Karlsbad,Herrn I. K nett,betitelt: »Verhalten 
der Karlsbader Thermen während des vogtländisch¬ 
wes tböhmischen Erdbebens im October-November 
1897«. 

Das c. M. Herr Prof. O. Stolz in Innsbruck übersendet 
eine Abhandlung, betitelt: »Eine neue Form der Bedingung 
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zur Integrirbarkeit einer Function einer Veränder¬ 
lichen«. 

Das Mitglied des wissenschaftlichen Stabes der Expedition 
S. M. Schiff »Pola«, Herr Regierungsrath J. Luk sch in Fiume 
übermittelt einen »Vorläufigen Bericht über die physika- 
lisch-oceanographischen Untersuchungen im Rothen 
Meere (6. September 1897 bis 24. März 1898).« 

Herr Prof. Dr. Richard Pribram übersendet eine im 
chemischen Laboratorium der k. k. Universität in Czernowitz 
ausgeführte Arbeit des Herrn VV. Schieber: »Über den 
Krystalhvassergehalt des Manganosulfates«. 

Herr Emil Oeki ngh aus, Lehrer an der königl. Baugewerbe¬ 
schule zu Königsberg i.Pr., übersendet eine Abhandlung: »Über 
dieZunanmeder Dichtigkeit und Abplattungimlnnern 
der Erde, auf Grundlage einer neuen Hypothese.« 

Herr Dr. Leopold Kann in Wien übermittelt ein versiegeltes 
Schreiben behufs Wahrung der Priorität mit der Aufschrift: 
»Farbige Photographie«. 

Das w. M. Herr Prof. H. Weide 1 überreicht folgende vier 
Arbeiten aus dem I. chemischen Laboratorium der k. k. Uni¬ 
versität in Wien: 

1. »Über das Methy lphlorogl ucin«, von H. Weidel. 

2. »Über das 2, 4-D i m e t h y 1 p h 1 o r o g 1 u c i n«, von 
H. Weidel und F. Wenzel. 

3. »Über das 1, 3, 5-Triamido-2, 4, 6-Trimethylbenzol 
und das Tri methy lphlorogl ucin«, von H. Weidel und 
F. Wenzel. 

4. »Zur Kenntniss desOroselons und Peucedanins«, 
von M. Popper. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. V. v. Lang überreicht eine 
Arbeit aus dem physikalischen Institute der k. k. deutschen 
Universität in Prag von Prof. Dr. Ernst Lecher, betitelt: 
»Einige Bemerkungen über Aluminiumelektroden in 
Alaun 15 su ng«. 


Das w. M. Herr Hofrath Prof. L. Boltzmann überreicht 
eine im chemischen Laboratorium der k. k. technischen Hoch¬ 
schule in Graz ausgeführte Arbeit von Prof. Friedrich Emich: 
»Über die Entzündlichkeit von dünnen Schichten 
explosiver Gasgemenge« (II. Mittheilung). 

Das w. M. Herr Director Friedrich Brauer überreicht 
für die Sitzungsberichte weitere Beiträge zur Kenntniss der 
Muscaria schizometopa, und zwar 1. die zweite Folge der in der 
Sammlung G. H. VeralFs befindlichen Originalstücke der von 
Bigot, Macquart und Robineau-Desvoidy beschriebenen 
Arten und deren Deutung; 2. Nachträge zu den in den Denk¬ 
schriften (Bd. LX) erschienenen Vorarbeiten zu einer Mono¬ 
graphie der Muscaria schizometopa. 



